ENERGIEBAUKASTEN®

Aktivitäten

Energieeffizienz - „Was sollen wir vorrangig umsetzen?“
	Aktivität
	Bewertung
	5 J
	30 J

	Wärme/ Neubau:
	
	
	

	Neubauoptimierung:
Neubauten als + Energiegebäude ausführen, passive Nutzung der Solarenergie
	
	
	

	Unabhängige Energieberatung
	
	
	

	Wärme/ Neubau: kommunale Ebene: 
	
	
	

	Raumordnung (Widmungen, z.B. Ziel Minimierung der Verkehrswege)
	
	
	

	Anforderungen für Neubauten definieren
und empfehlen (z. B. Ziel Ausrichtung zur Sonne)
	
	
	

	Wärme/ Altbausanierung:
	
	
	

	Thermografische Untersuchung
	
	
	

	Wärmedämmung 
· Interessierte laut Erhebung persönlich einladen

· Schwerpunkt Dämmung obere Geschoßdecke und Außenwand (Herbst)
· Schwerpunkt Dämmung der Fassade/ Fenstertausch (Frühjahr)
· Luftdichte messen
· Heizungsrohre dämmen, Dachbodentreppen dämmen
	
	
	

	Informationsabend (Interessenten Dämmung (siehe Umfrage) einladen)
	
	
	

	Optimierung der Heizsysteme 
(Heizung überprüfen, Einbau von Thermostaten)
	
	
	

	Umstieg auf erneuerbare Energie (Kesseltausch)
	
	
	

	Einkaufsgemeinschaften z. B. Brennstoffe gründen
	
	
	

	Vorbildliche Sanierung öffentlich machen
	
	
	

	Energieberatung, unabhängig, Energieberatungstag am Gemeindeamt
	
	
	

	Wärme/ Altbausanierung: komm. Ebene 
	
	
	

	Einführung einer begleitenden Energiebuchhaltung (jährliche Wiederholung der Erhebung des Ist-Zustands mit Fragebogen) bei allen oder Auswahl von Gebäuden wie z.B. Gemeindeamt, Volksschule, Hauptschule (Pflicht in NÖ)
	
	
	

	Sanierung aller Gemeindegebäude im Passivhausstandard
	
	
	

	Pilotprojekt Altbausanierung (Kindergarten)
· Bericht dazu: vorher/ nachher
	
	
	

	Energieausweis NEU für Gemeinden
	
	
	

	Energiebeauftragter wird bestimmt und ausgebildet
	
	
	

	Kommunale Zuschüsse für Wärmedämmung
	
	
	

	Strom: 
	
	
	

	Stromeinsparung/ Energiespargeräte 
· Stromfresser austauschen, stromsparende Umwälzpumpen, Zeitschaltuhren, Energiesparlampen, Waschmaschine mit Warmwasseranschluss bzw. Vorschaltgeräte, Tausch von Dunstabzügen, Energiesparlampen)
	
	
	

	Stromsparwettbewerb
	
	
	

	Strommessgeräte kaufen 
	
	
	

	Benutzerverhalten ändern:
· in Schule und Kindergarten anfangen, Licht ausschalten, Haushaltsaktivitäten über eine Steuerung auf Nachtstrom legen, Geräte ausschalten (Standby, Steckleiste mit Freischalter), Zeitschaltuhren
	
	
	

	Strom/ kommunale Ebene: 
	
	
	

	Stromsparmaßnahmen für alle/ Auswahl an kommunalen Gebäude(n)
	
	
	

	Straßenbeleuchtung (Lichtmanagement, Austausch alter Anlagen)
	
	
	

	Weihnachtsbeleuchtung
	
	
	

	Wechsel Energieversorger
	
	
	

	Treibstoffe/ Verkehr: 
	
	
	

	Motivieren zum Gehen, Radfahren und Nutzen des ÖPNV
	
	
	

	Kindergarten- und Schulprojekte („Grüne Meilen“ über Klimabündnis)
	
	
	

	Konsumverhalten
· z.B. biologische Produkte aus der Region im Ort kaufen,

· z.B. Ökumenisches Projekt „Essen schafft Klima“ der Umweltberatung NÖ, 03/2008
	
	
	

	Nutzerverhalten/ Energiesparendes Fahren (Information, Schulung)
	
	
	

	Fahrgemeinschaften
	
	
	

	„Mobil mit PV“
	
	
	

	Treibstoffe/ Verkehr/ komm.Ebene:
	
	
	

	Förderung öffentl. Verkehr (z.B. Schnupperticket von der Gemeinde)
	
	
	

	Raumordnung 
	
	
	

	Bau von Radwegen
	
	
	

	Energie-effiziente Beschaffung (betrifft alle Bereiche – Strom, Wärme, Treibstoffe)
	
	
	


	Gewerbe, insbesondere Tourismus: 
	
	
	

	Betriebsberatung Gewerbebetriebe (insbesondere Betriebe mit hohem Wärmeverbrauch) 

· z.B. Ökoberatung für Betriebe www.oeko-beratung.at, WK und Land OÖ, Förderung 50 % Beraterhonorar, Klimabündnis

·  z.B. Gastronomie und Gewerbe: Wärmerückgewinnung Abluftanlagen
·  z. B. Therme Geinberg – z. B. Effizienzsteigerung Therme Stegersbach/Burgenland

·  z.B. Berglandmilch
	
	
	

	Paket für Tourismusbetriebe schnüren, insbesondere für die Therme

· Umwelt Zertifikat für Tourismusbetriebe

· Schulung Tourismus

· Angebote auf der Speisekarte (Kurzstrecken-Frühstück, EnergieDrink)

· Mobilität/ Elektroauto 
	
	
	

	Energieeffizienz der Kläranlage prüfen (Tourismus!)
	
	
	

	Betriebe motivieren, Klimabündnis Betriebe zu werden
	
	
	


Erneuerbare Energie Projekte - „Was sollen wir vorrangig umsetzen?“
	Aktivitäten
	Bewertung
	5 J
	30 J

	Geothermie: 
	
	
	

	Erzeugung von Wärme und Strom?
	
	
	

	Ausbau Fernwärmenetz, im Kerngebiet (ISG)
	
	
	

	Tag der offenen Tür bzw. Besichtigung
	
	
	

	Geothermie/ kommunale Ebene
	
	
	

	Pilotprojekt Gemeinde
	
	
	

	Sonne:
	
	
	

	Schwerpunktaktion thermische Solaranlagen

· auch in Kombination mit Heizungssanierung, in Einfamilienhäusern (Musterhaus!) mit Niedertemperatur-Wärmeverteilung, für Übergangsheizung und Warmwasser. Mit Einbau eines Wärmemengenzählers.
	
	
	

	Thermische Solaranlage für Schlüsselbetrieb, der viel Warmwasser braucht.
	
	
	

	Schwerpunkt Photovoltaik (PV)
	
	
	

	Vorträge
	
	
	

	Bildung einer Einkaufsgemeinschaft
	
	
	

	Solarenergiepark
	
	
	

	Tag der offenen Tür bzw. Besichtigung 
	
	
	

	Teilnahme am Tag der Sonne
	
	
	

	Sonne/ kommunale Ebene:
	
	
	

	Pilotprojekt thermische Solaranlage auf Gemeindegebäude 
	
	
	

	Pilotprojekt PV auf Gemeindegebäude
	
	
	

	Förderung (begrenzt auf ein Jahr)
	
	
	

	Wind:
	
	
	

	Standort suchen
	
	
	

	Windmessung
	
	
	

	Exkursion Windpark
	
	
	

	Wind/ kommunale Ebene:
	
	
	

	Pilotprojekt Gemeinde
	
	
	

	Biomasse/ Biogas: 
	
	
	

	Anbauflächen für Energiepflanzen, Vergrößerung, Suche nach weiteren
	
	
	

	Anbau Energiepflanzen (Elefantengras, Energiewald, Raps, Energiekorn)
	
	
	

	Brennstoffbörse (Hackschnitzelbörse, Elefantengrasbörse)
	
	
	

	Pelletierung von Stroh
	
	
	

	Biomasse für Treibstoffe, insbes. in der Landwirtschaft

· Umstellung der landwirtschaftlichen Maschinen auf Biotreibstoffe
	
	
	

	Biogasanlage
	
	
	

	Kläranlage/ Biogasnutzung prüfen
	
	
	

	Exkursionen (Exkursion „Energiehölzer“, 02.04.08), Exkursion EEE Güssing
	
	
	

	Tag der offenen Tür bzw. Besichtigung
	
	
	

	Biomasse/ Biogas/ kommunale Ebene
	
	
	

	Pilotprojekt Gemeinde
	
	
	

	Wasser:
	
	
	

	Schlüsselprojekt Kleinwasserkraft
	
	
	


	Begleitende Öffentlichkeitsarbeit
	Bewertung
	5 J
	30 J

	Energiestammtisch (regelmäßig mindestens pro Quartal)
	
	
	

	Information über Gemeindezeitung und www

·  Laufend Energiespartipps, z.B. Richtiges Lüften, Wasserhahn auf kalt stellen, Stromsparen, Mobilität: Reduktion Treibstoffverbrauch; Nutzung der Zugverbindungen bewerben
	
	
	

	Schwerpunkte setzen (z.B. Solarenergie, Dämmung; Mobilität, Beispiele aus der Gemeinde vorzeigen)
	
	
	

	Informationsabende themenspezifisch (z.B. Interessierte an Dämmung (siehe Umfrage) einladen)
	
	
	

	Kirtag mit Ausstellung Energie (zum „Angreifen“ – Elefantengras, Elektroauto) und mit Energieberatung
	
	
	

	Tag der offenen Tür bei Projekten
	
	
	

	Exkursionen
	
	
	

	Schulungen
	
	
	

	Wettbewerbe,  Preisausschreiben
	
	
	

	Betriebe motivieren, Klimabündnis Betriebe zu werden
	
	
	

	Energiespar-Geschenke: z.B. Steckleiste Abschalter als Werbegeschenk, Geschenk der Gemeinde
	
	
	

	Gemeinsamer Einkauf von z.B. Brennstoffen, Vereinbarung mit (Pellets-) Lieferanten
	
	
	

	Energiesparen Haushalt „Aktionstag“
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